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Herren Bezirksklasse West

TTC Hegnach IV : TSG Backnang 
Sonntag, 27.11.2022, 10:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TTC 
Hegnach IV und der TSG Backnang

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse West entführten
die Gäste der TSG Backnang in ihrem 7. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim TTC Hegnach IV. Wie knapp es im Punktspiel am Sonntag wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 35:34. Das letzte Match des Mannschaftskampfes, welches
insgesamt 9 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Kull / Sonntag. Nach dieser
für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Hegnach IV
um die Nummer 1 Paul Schroff nun 14 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kull / Sonntag wehrten eine 1:0 Satzführung von Pfleiderer / Steup ab und fuhren den
Punkt für das Heimteam noch ein. Es war ein langes Spiel, bis Schroff / Fisches ihre 2:3-Niederlage
gegen Blome / Knödler hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel dann doch an die Gäste. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Franzen / Strumberger gewannen gegen Jäger / Vetter mit 3:2.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Franzen / Strumberger mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Paul Schroff, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ralf Blome verlor. Lange mit Sebastian Pfleiderer kämpfen
musste Christian Kull, bis er seinen Kontrahenten mit 11:8, 11:7, 9:11, 9:11, 11:6 niedergerungen
hatte. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Beim 3:0-Sieg gelang es Benjamin Sonntag den Gastspieler Stefan Knödler in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das folgende Einzel zwischen Jürgen
Franzen und Julian Steup, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde,
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Unzufrieden über seine 2:3-
Niederlage gegen Adrian Vetter war wenig später Carsten Fisches, obwohl er alles gegeben hatte.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim 3:0-Erfolg gelang es Julian
Strumberger den Gastspieler Johann Jäger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Hegnach IV
und der TSG Backnang. Paul Schroff gegen Sebastian Pfleiderer hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie.
Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Christian Kull in der Begegnung gegen Ralf Blome. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Benjamin Sonntag verlor seine Partie gegen Julian Steup unterm Strich eindeutig in
drei Sätzen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Obwohl Jürgen Franzen
fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Stefan Knödler zurück ins Match
und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Lange mit Johann Jäger ringen musste Carsten
Fisches in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging
Fisches doch als Außenseiter in das Match. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Auf Messers Schneide stand
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daraufhin die Partie zwischen Julian Strumberger und Adrian Vetter, ehe sich der Gastspieler mit 11:
4, 9:11, 8:11, 11:5, 10:12 durchsetzte. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Beim wenig später folgenden Sieg
in vier Sätzen gegen Blome / Knödler kamen Kull / Sonntag nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Hegnach IV in der Saison nun 6 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.12.2022
gegen die TTF Kleinaspach bevor. Für die TSG Backnang steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die SpVgg Rommelshausen am 03.12.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 12:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Hegnach IV

Doppel: Kull / Sonntag 2:0, Schroff / Fisches 0:1, Franzen / Strumberger 1:0 
Einzel: P. Schroff 0:2, C. Kull 1:1, B. Sonntag 1:1, J. Franzen 1:1, C. Fisches 1:1, J. Strumberger 1:1 

 TSG Backnang
Doppel: Blome / Knödler 1:1, Pfleiderer / Steup 0:1, Jäger / Vetter 0:1 
Einzel: S. Pfleiderer 1:1, R. Blome 2:0, J. Steup 2:0, S. Knödler 0:2, J. Jäger 0:2, A. Vetter 2:0


